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Beilage DOKUMENTE DEB PARTEI

Veränderungen am Statut der SED
(Beschlossen auf dem Vin. Parteitag der SED)
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Alte Formulierung
Punkt 17

Ein Ausgeschlossener kann nach einem län­
geren Zeitraum der Bewährung um seine 
Neuaufnahme in die Partei ersuchen.
Die Aufnahme wird von der Mitgliederver­
sammlung der Grundorganisation behandelt 
und entschieden, sie erfolgt nach den für die 
Aufnahme von Kandidaten geltenden Bestim­
mungen. Der Beschluß der Grundorganisation 
muß von der Kreis- und Bezirksleitung bestä­
tigt werden.

Begründung:

Die Erfahrungen der Parteikontrollkommissionen besagen, daß von den Grundorganisationen 
und Kreisleitungen bei Neuaufnahmen ehemals Ausgeschlossener sehr sorgfältig und politisch 
verantwortungsbewußt gearbeitet wird. Wir halten es daher nicht mehr für erforderlich, daß 
die Neuaufnahmen ehemals Ausgeschlossener außer von der Kreisleitung auch noch von der 
Bezirksleitung bestätigt werden müssen.

Neue Formulierung

Ein Ausgeschlossener kann nach einem länge­
ren Zeitraum der Bewährung um seine Neu­
aufnahme in die Partei ersuchen.
Die Aufnahme wird von der Mitgliederver­
sammlung der Grundorganisation behandelt 
und entschieden, sie erfolgt nach den für die 
Aufnahme von Kandidaten geltenden Bestim­
mungen. Der Beschluß der Grundorganisation 
muß von der Kreisleitung bestätigt werden.
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